
 

 

MODULHANDBUCH 

 

ALTERTUMS- 

WISSENSCHAFTEN 

 

(M.A.) 

 

 

Anmerkung: Die Auswahlmöglichkeiten für die Studierenden in jedem Modul kann aufgrund der Kom-
plexität des Selektionsspektrums nicht einzeln aufgeführt werden. Sie ergeben sich aus der in der 
Anlage beigefügten Prüfungsordnung.  
Für die Kategorien ,Semester‘ und ,Dauer‘ wurden die Angaben aus dem Studienverlaufsplan (An-
hang) zugrunde gelegt. 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 1 – Forschungspraxis 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeitsbe-
lastung 

1-3 1-3 Pflicht 9 (3+3+3) 270 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortliche(r) 

Keine Siehe PO Studienleistungen: 
2 kritische Berich-
te pro Semester. 
Prüfungsleistung: 
wissenschaftlicher 
Vortrag im 3. Se-
mester 

wissenschaftlich 
angeleitete und 
begleitete Ei-
genarbeit. Dis-
kussion. Texter-
stellung. 
Selbststudium 

Koordinatorin des 
Studiengangs 

 

 

Qualifikationsziele 

Die Fähigkeit zur sachkundigen und aktiven Teilnahme an altertumswissenschaftlichen Diskursen im 
internationalen und interdisziplinären Umfeld. Die kritische Auseinandersetzung mit wissenschaftli-
chen Vorträgen. Die Erstellung eines eigenen wissenschaftlichen Vortrags und dessen Diskussion mit 
Fachkollegen. Grundlagen zur eigenständigen Planung und Durchführung von Forschungsprojekten 

 

Lehrinhalte 

Alle Bereiche der Altertumswissenschaften. 1. u. 2. Semester: Besuch altertumswissenschaftlich rele-
vanter Kolloquien nach Wahl (16 Vorträge Pflicht) mit Erstellung von 2 kritischen Berichten pro Se-
mester. 3. Semester: Eigener Vortrag im Rahmen eines Kolloquiums. 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Habilitierte Altertumswissenschaftliches Kolloquium 2 

Habilitierte Forschungskolloquium  Alte Geschichte 2 

Habilitierte Vorträge der klassischen und altorientalischen Philologien  

Habilitierte Kolloquium Klassische Archäologie 2 

Habilitierte Vorträge der anderen archäologischen Disziplinen  

Habilitierte Kolloquien des CollegiumBeatusRhenanus (Pflicht für Studieren-
de der trinationalen Variante) 

 

 

 



Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 2 – Sprachkompetenz I: Antike Sprachen 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeitsbe-
lastung 

1-2 2 Pflicht 12 (6+6) 360  

 

Voraus-
setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortliche(r) 

keine Siehe PO Studienleistung 
(aktive Teilnah-
me, Hausaufga-
ben, Klausur) 

Vortrag. Grup-
penarbeit. 
Sprachprakti-
sche Übung. 
Hausaufgaben. 
Eigenstudium 

Koordinatorin des 
Studiengangs 

 

 

Qualifikationsziele 

Erwerb von Sprachkenntnissen in einer oder zwei antiken Sprachen (Altgriechisch, Latein, Altorienta-
lische Sprache, auf Antrag andere antike Sprachen). 
 

 

Lehrinhalte 

Sprachvermittlung. 
 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Sprachkurs / sprachliche Übung 2 oder 4 

Wiss. Personal Sprachkurs / sprachliche Übung 2 oder 4 

 



 

 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 3 – Sprachkompetenz II: Moderne Fremdsprachen 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeitsbe-
lastung 

1 1 Pflicht 6 180 

 

Voraus-
setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und Lern-
methoden 

Modul-
verantwortliche(r) 

keine Siehe PO Studienleistung 
(aktive Teilnah-
me,  Hausauf-
gaben, Klausur) 

Vortrag. Gruppen-
arbeit. Sprach-
praktische Übung: 
Hausaufgaben. 
Eigenstudium 

Koordinatorin des 
Studiengangs 

 

 

Qualifikationsziele 

Erwerb von Kenntnissen in einer studiengangrelevanten modernen Fremdsprache oder Erwerb von 
Deutschkenntnissen auf dem Niveau B2 im europäischen Referenzrahmen. 
 

 

Lehrinhalte 

Sprachvermittlung. 
 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Sprachkurs / sprachliche Übung 2 oder 4 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 4 – Spezialisierung Archäologie I 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

1-2 2 Wahlpflicht 18 (9+9) 540 (56, 484) 
 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortli-
che(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistungen 
(je nach Anforde-
rungen der Lehr-
veranstaltung). 
Schriftliche Mo-
dulprüfung im 
Hauptseminar 2 
(Hausarbeiten)  

Referat. Es-
says. Protokol-
le. Gruppenar-
beit. Diskussi-
on. Selbststu-
dium. Einzel-
gespräche 

Geschäftsführen-
der Direktor Insti-
tut für Archäologi-
sche Wissen-
schaften. Jeweili-
ge/r Fachvertre-
ter/in 

 

 

Qualifikationsziele 

Erlernen problemorientierten wissenschaftlichen Arbeitens anhand ausgewählter Forschungsthemen 
eines regionalen Bereichs der Archäologischen Wissenschaften. Erkennen, Verstehen und Umset-
zen spezieller archäologiespezifischer Methoden. Fähigkeit zum Abwägen von kontroversen For-
schungsmeinungen und Theorien. Befähigung zur Diskussion und Kritik von Forschungsdebatten. 
Durchdringen und Darstellen komplexer wissenschaftlicher Argumentationsgänge.  

 

Lehrinhalte 

Hauptseminare: zentraler Themenkomplex der jeweiligen Kultur des als Schwerpunkt gewählten 
regionalen Bereichs aus archäologischer Sicht (anhand einzelner Denkmäler, spezifischer Teilaspek-
te, aber auch benachbarter Themenfelder, die die Studierenden in der Regel in Form von Referaten 
vorstellen. 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Hauptseminar 1 zur Archäologie 
des als Schwerpunkt gewählten regionalen Bereichs 

2 

Wiss. Personal Hauptseminar 2 zur Archäologie 
des als Schwerpunkt gewählten regionalen Bereichs 

2 

 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 5 – Spezialisierung Archäologie II 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

3 1 Wahlpflicht 9 270 (28, 242) 
 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortli-
che(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistungen 
(je nach Anforde-
rungen der Lehr-
veranstaltung). 
Schriftliche Mo-
dulprüfung 
(Hausarbeit) 

Referat. Es-
says. Protokol-
le. Gruppenar-
beit. Diskussi-
on. Selbststu-
dium. Einzel-
gespräche 

Geschäftsführen-
der Direktor Insti-
tut für Archäologi-
sche Wissen-
schaften. Jeweili-
ge/r Fachvertre-
ter/in 

 

 

Qualifikationsziele 

Erlernen problemorientierten wissenschaftlichen Arbeitens anhand ausgewählter Forschungsthemen 
eines regionalen Bereichs der Archäologischen Wissenschaften nach Wahl der bzw. des Studieren-
den. Erkennen, Verstehen und Umsetzen spezieller archäologiespezifischer Methoden. Fähigkeit 
zum Abwägen von kontroversen Forschungsmeinungen und Theorien. Befähigung zur Diskussion 
und Kritik von Forschungsdebatten. Durchdringen und Darstellen komplexer wissenschaftlicher Ar-
gumentationsgänge. Vergleichen und vertieftes Verständnis von Gemeinsamkeiten und Unterschie-
den in Methoden und Inhalten der einzelnen archäologischen Disziplinen. Vergleichen und vertieftes 
Verständnis von Gemeinsamkeiten und Unterschieden in Methoden und Inhalten der einzelnen ar-
chäologischen Disziplinen. 

 

Lehrinhalte 

Hauptseminar: zentraler Themenkomplex der jeweiligen Kultur eines regionalen Bereichs nach Wahl 
des Studierenden aus archäologischer Sicht (anhand einzelner Denkmäler, spezifischer Teilaspekte, 
aber auch benachbarter Themenfelder, die die Studierenden in der Regel in Form von Referaten 
vorstellen). 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Hauptseminar zur Archäologie 
eines regionalen Bereichs nach Wahl der bzw. des Studierenden 

2 

 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 6 – Spezialisierung Geschichte I 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

1-2 2 Wahlpflicht 18 (9+9) 540 (56, 484) 
 

 

Voraus-setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmetho-
den 

Modul-
verantwortli-
che(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistung 
(je nach Anfor-
derungen der 
Lehrveranstal-
tungen). Schrift-
liche Modulprü-
fung in Haupt-
seminar 2 
(Hausarbeit) 

Referat. Dis-
kussion. Lek-
türe. Texter-
stellung. 
Selbststudium 

Professuren Alte 
Geschichte 

 

 

Qualifikationsziele 

Vertiefte Einblicke in historische Arbeitsweisen in einem regionalen Bereich nach Wahl des bzw. der 
Studierenden. Eingehende Auseinandersetzung mit historischen Zusammenhängen, Fragestellun-
gen und Darstellungsweisen. Fundierte Kenntnis historischer Denkweisen. 

 

Lehrinhalte 

Hauptseminare: Themen und Forschungsfragen der Geschichte des als Schwerpunkt gewählten 
regionalen Bereichs der griechisch-römischen Kultur oder der Kulturen des Vorderen Orients. 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Habilitierte Hauptseminar 1 zur Geschichte des als Schwerpunkt gewähl-
ten regionalen Bereichs 

2 

Habilitierte Hauptseminar 2 zur Geschichte des als Schwerpunkt gewähl-
ten regionalen Bereichs 

2 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 7 – Spezialisierung Geschichte II 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

3 1 Wahlpflicht 9 270 (28, 242) 
 

 

Voraus-setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmetho-
den 

Modul-
verantwortli-
che(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistung 
(je nach Anfor-
derungen der 
Lehrveranstal-
tungen). Schrift-
liche Modulprü-
fung (Hausar-
beit) 

Referat. Dis-
kussion. Lek-
türe. Texter-
stellung. 
Selbststudium 

Professuren Alte 
Geschichte 

 

 

Qualifikationsziele 

Vertiefte Einblicke in historische Arbeitsweisen in einem regionalen Bereich nach Wahl des bzw. der 
Studierenden. Eingehende Auseinandersetzung mit historischen Zusammenhängen, Fragestellun-
gen und Darstellungsweisen. Fundierte Kenntnis historischer Denkweisen. Vergleichen und vertieftes 
Verständnis von Gemeinsamkeiten und Unterschieden in Methoden und Inhalten der Alten Ge-
schichte. 

 

Lehrinhalte 

Hauptseminar: Themen und Forschungsfragen der Geschichte eines regionalen Bereichs nach Wahl 
des Studierenden der griechisch-römischen Kultur oder der Kulturen des Vorderen Orients.  

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Habilitierte Hauptseminar zur Geschichte eines regionalen Bereichs nach 
Wahl des/der Studierenden 

2 

 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of  Arts, Altertumswissenschaften 

M 8 – Spezialisierung Philologie I 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

1-2 2 Wahlpflicht 18 (9+9) 540 (56, 484) 
 

 

Voraus-
setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / Prü-
fungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortliche(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistung (je 
nach Anforderungen 
der Lehrveranstaltun-
gen). Schriftliche Mo-
dulprüfung in Haupt-
seminar 2 (Hausar-
beit) 

Referate. Dis-
kussion. Vor-
/Nachbereitung. 
Gruppenarbeit. 
Lektüre. Eigen-
studium 

Professuren Klas-
sische Philologie 
bzw. Altorientali-
sche Philologie 

 

 

Qualifikationsziele 

Vertiefung des fachlichen Wissens und der methodischen Kompetenzen in der Analyse und Interpre-
tation griechischer und römischer Texte oder von Texten des Vorderen Orients (ein regionaler Be-
reich nach Wahl). Entwicklung eigener Fragestellungen aufgrund der Basis der aktuellen For-
schungsdebatten. Beherrschung unterschiedlicher Präsentationsformen zur argumentativen Aufar-
beitung komplexer Zusammenhänge. 
 

 

Lehrinhalte 

Hauptseminare: Vermittlung des eigenständigen, reflektierten Umgangs mit griechischen, römischen 
oder altorientalischen Texten aus verschiedenen Gattungen und Epochen unter Einbeziehung sämt-
licher philologischer Methoden (Textkritik, metrische Analysen, sprachgeschichtliche Kompetenz, 
Dialektkenntnisse). 
 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Habilitierte Hauptseminar 1 zur Philologie des als Schwerpunkt gewählten regio-
nalen Bereichs 

2 

Habilitierte Hauptseminar 2 zur Philologie des als Schwerpunkt gewählten regio-
nalen Bereichs 

2 

 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of  Arts, Altertumswissenschaften 

M 9 – Spezialisierung Philologie II 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

3 1 Wahlpflicht 9 270 (28, 242) 
 

 

Voraus-
setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / Prü-
fungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortliche(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistung (je 
nach Anforderungen 
der Lehrveranstaltun-
gen). Schriftliche Mo-
dulteilprüfung (Haus-
arbeit) 

Referate. Dis-
kussion. Vor-
/Nachbereitung. 
Gruppenarbeit. 
Lektüre. Eigen-
studium 

Professuren Klas-
sische Philologie 
bzw. Altorientali-
sche Philologie 

 

 

Qualifikationsziele 

Vertiefung des fachlichen Wissens und der methodischen Kompetenzen in der Analyse und Interpre-
tation griechischer und römischer Texte oder von Texten des Vorderen Orients (ein regionaler Be-
reich nach Wahl des bzw. der Studierenden). Entwicklung eigener Fragestellungen aufgrund der 
Basis der aktuellen Forschungsdebatten. Beherrschung unterschiedlicher Präsentationsformen zur 
argumentativen Aufarbeitung komplexer Zusammenhänge. Vergleichen und vertieftes Verständnis 
von Gemeinsamkeiten und Unterschieden in Methoden und Inhalten der Philologien. 

 

Lehrinhalte 

Hauptseminar: Vermittlung des eigenständigen, reflektierten Umgangs mit griechischen, römischen 
oder altorientalischen Texten aus verschiedenen Gattungen und Epochen unter Einbeziehung sämt-
licher philologischer Methoden (Textkritik, metrische Analysen, sprachgeschichtliche Kompetenz, 
Dialektkenntnisse). 
 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Habilitierte Hauptseminar zur Philologie eines regionalen Bereichs nach Wahl 
des/der Studierenden 

2 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 10 – Transdisziplinäre altertumswissenschaftliche Studien 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeitsbe-
lastung 

2-3 2  Pflicht 18 (9+9) 540 (56, 484) 

 

Voraus-
setzungen für 
die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und Lernme-
thoden 

Modul-
verantwortliche(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistung 
nach Anforderung 
der Lehrveranstal-
tung. Schriftliche 
Modulprüfung in 
Hauptseminar 2 
(Hausarbeit) 

Seminar: Präsenta-
tion. Kleingruppen-
arbeit. Protokolle. 
Seminarbegleitende 
Essays. Hausarbeit 

Koordinatorin des 
Studiengangs 

 

 

Qualifikationsziele 

Kenntnis von altertumswissenschaftlichen Thematiken und Methoden in Bereichen, die nicht zum Spezi-
alisierungsbereich gehören und damit transdisziplinäre altertumswissenschaftliche Untersuchungen 
ermöglichen. Fähigkeit zu Transferleistungen von Fragestellungen und Methoden innerhalb unterschied-
licher altertumswissenschaftliche Fachbereiche. Fähigkeit zum interdisziplinären altertumswissenschaft-
lichen Studium auf fortgeschrittenem Niveau.  
 

 

Lehrinhalte 

Thematisches Seminar zum Erlernen von Fragestellungen, Quellen, Methoden und Theorien außerhalb 
des Spezialisierungsbereichs auf fortgeschrittenem Niveau. Erwerb von Fähigkeiten zur Auswertung von 
fachspezifischen Quellen und Methoden auf fortgeschrittenem Niveau. Erwerb der Fähigkeit, die Thema-
tiken und Methoden des Spezialisierungsbereichs transdisziplinär auf andere altertumswissenschaftliche 
Wissenschaftsbereiche zu beziehen. 
 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Hauptseminar 1 aus einem der Fachgebiete, die nicht im gewählten 
Spezialisierungsmodul berücksichtigt wurden 

2 

Wiss. Personal Hauptseminar 2 aus einem der Fachgebiete, die nicht im gewählten 
Spezialisierungsmodul berücksichtigt wurden 

2 

 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 11 – Ergänzende altertumswissenschaftliche Studien I 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

1 1 Pflicht 6 180 (28, 152) 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortli-
che(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistung 
nach Anforderung 
der Lehrveranstal-
tung. Schriftliche 
Modulprüfung 
(Hausarbeit, 
Klausur, Bestim-
mungstexte, Es-
says, Protokolle) 

Referate. Es-
says. Protokol-
le. Vor- und 
Nachbereitun-
gen mit Lektü-
re. Gruppen-
arbeit. Eigen-
studium. Dis-
kussion.  

Koordinatorin des 
Studiengangs 

 

 

Qualifikationsziele 

Stärkung des interdisziplinären Profils der Studierenden. Kenntnisse zu den Quellengattungen und 
methodischen Grundlagen der altertumswissenschaftlichen Disziplinen.  

 

Lehrinhalte 

Erarbeitung spezifischer Themenbereiche aus dem Bereich der Altertumswissenschaft mit der Mög-
lichkeit zur Setzung individueller Akzente in den Bereichen Methodologie, Wissenschaftsgeschichte 
sowie der Dokumentation und Bearbeitung von Primärzeugnissen. 
 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Einführung in die Klassische Archäologie  2 

Wiss. Personal Einführung in die Christliche Archäologie und byzantinische 
Kunstgeschichte 

2 

Wiss. Personal Einführung in die Urgeschichtliche Archäologie 2 

Wiss. Personal Einführung in die Frühgeschichtliche Archäologie und Archäo-
logie des Mittelalters 

2 

Wiss. Personal Einführung in die Vorderasiatische Archäologie  2 

Wiss. Personal Einführung in die Provinzialrömische Archäologie  2 

Wiss. Personal Übung aus dem Bereich der Alten Geschichte  2 



Wiss. Personal Übung aus dem Bereich der Altorientalistik 2 

Wiss. Personal Übung aus dem Bereich der Klassischen Philologie 2 

Wiss. Personal Lateinische/Griechische Stilübungen 2 

Wiss. Personal Übung zu „Bestimmen und vergleichendes Sehen“ 2 

Wiss. Personal Übung zur Dokumentation 2 

Wiss. Personal Übung zur Methodologie der Altertumswissenschaften 2 

 



 

Albert-Ludwigs-Universität 
Master of Arts, Altertumswissenschaften 

M 12 – Ergänzende altertumswissenschaftliche Studien II 

Semester Dauer Art ECTS-Punkte Studentische Arbeits-
belastung 

2-3 2 Pflicht 12 (6+6) 360 (56, 304) 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Verwendbarkeit Prüfungsform / 
Prüfungsdauer 

Lehr- und 
Lernmethoden 

Modul-
verantwortli-
che(r) 

Siehe PO Siehe PO Studienleistungen 
(je nach spezifi-
schen Anforde-
rungen der Lehr-
veranstaltungen). 
 

Referate. Es-
says. Protokol-
le. Vor- und 
Nachbereitun-
gen mit Lektü-
re. Gruppen-
arbeit. Eigen-
studium. Dis-
kussion.  

Koordinatorin des 
Studiengangs 

 

 

Qualifikationsziele 

Stärkung des interdisziplinären Profils der Studierenden. Vertiefung der Kenntnisse zu den Quel-
lengattungen und methodischen Grundlagen der altertumswissenschaftlichen Disziplinen. 

 

Lehrinhalte 

Erarbeitung spezifischer Themenbereiche aus dem Bereich der Altertumswissenschaft mit der Mög-
lichkeit zur Setzung individueller Akzente in den Bereichen Methodologie, Wissenschaftsgeschichte 
sowie der Dokumentation und Bearbeitung von Primärzeugnissen. 

 

 

Lehrveranstaltungen 

Dozent(in) Titel der Lehrveranstaltung SWS 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Klassischen Archäologie 2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Christlichen Archäologie 
und byzantinischen Kunstgeschichte 

2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Urgeschichtlichen Ar-
chäologie  

2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Frühgeschichtlichen 
Archäologie und Archäologie des Mittelalters 

2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Vorderasiatischen Ar-
chäologie 

2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Provinzialrömischen 
Archäologie  

2 



Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Alten Geschichte 2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Altorientalistik 2 

Wiss. Personal Seminar/Übung aus dem Bereich der Klassischen Philologie 2 

Wiss. Personal Lateinische/Griechische Stilübungen 2 

Wiss. Personal Übung zu „Bestimmen und vergleichendes Sehen“ 2 

Wiss. Personal Übung zur Dokumentation 2 

Wiss. Personal Seminar/Übung zur Methodologie der Altertumswissenschaf-
ten 

2 

Wiss. Personal Seminar/Übung zur römischen Rechtsgeschichte 2 

 

 


